
 

 

Treffen Abiturjahrgang 1981 am 21.06.2025 in Berlin-Friedenau 

------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Paul Natorp (1854–1924) war ein deutscher Philosoph und Pädagoge, der als bedeutender Vertreter 
des Neukantianismus die Ideen Kants weiterentwickelte (Marburger Schule). Er verstand Bildung 
als gesellschaftliche Aufgabe und betonte das Lernen im sozialen Miteinander. Als Professor in 
Marburg prägte er viele Denker und gilt bis heute als Vordenker einer verantwortungsbewussten, 
gemeinschaftsorientierten Bildung. 

• Bildung ist sozial – nicht individuell. 
Lernen geschieht nie allein, sondern immer im Zusammenhang mit anderen und für das 
Gemeinwohl. 

• Der Mensch wird am Du zum Ich. 
Persönlichkeitsentwicklung ist nur durch Beziehung und Gemeinschaft möglich. 

• Erziehung ist nicht Anpassung, sondern Befähigung. 
Kinder sollen nicht nur gehorchen, sondern selbstständig denken und verantwortlich 
handeln lernen. 

• Wissenschaft braucht Verantwortung. 
Wissen darf nicht nur gesammelt, sondern muss sinnvoll und ethisch eingesetzt werden. 

• Der Staat hat eine pädagogische Aufgabe. 
Bildungspolitik muss das Ziel haben, eine gerechte, solidarische Gesellschaft zu fördern. 

 


